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An die/den Vorsitzende/-n 
des Jugendhilfeausschusses Wuppertal 
Rathaus 
Johannes-Rau-Platz 1 
42275 Wuppertal 
 

Antrag 

Es informiert Sie 
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Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

 

Drucks. Nr. 

Nicoletta Arand 
 
Rathaus Barmen 
Johannes-Rau-Platz 1 
42275 Wuppertal 
 
563 5972 
244 09 87 
arand@spdrat.de   
 
04.09.2014 
 

VO/0572/14 

öffentlich 
 
 
 

Zur Sitzung am Gremium 

09.09.2014 Jugendhilfeausschuss 
 
 

SPD-Antrag zur Tagesordnung,  Tagesordnungspunkt: Bericht zum geplanten 

gemeinsamen Standort der Familienberatung und Schulpsychologie im ehemaligen 

Fuhlrottmuseum Friedrich-Ebert-Str. 27 
 
 
 

Sehr geehrte Frau Vorsitzende, sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
die SPD-Fraktion beantragt, der Jugendhilfeausschuss möge anstelle des 
Beschlussvorschlages der Drs. VO/0440/14 beschließen, neben des Berichtes die 
Verwaltung aufzufordern, die Versorgung in den entsprechenden Quartieren nach wie vor 
sicherzustellen und zur nächsten Sitzung des JHAs schriftlich Lösungsmöglichkeiten 
aufzuzeigen. 
 
Begründung: 
Ein ersatzloser Wegfall der Erziehungsberatung in Barmen ist u. E. nicht zielführend. Eine 
Beratungsstelle ist für viele Ratsuchende wichtig. Die Gefahr ist nicht auszuschließen, dass 
durch die Hürde, die durch die weitere und für viele dadurch kompliziertere Anfahrt entsteht, 
nicht überwunden würde und wichtige Hilfe für sich bzw. zum Wohle und zum Schutze der 
Kinder und Jugendlichen in den östlichen Quartieren Wuppertals nicht geleistet werden kann.  
 
Eine mögliche Alternative wäre es, statt des gänzlichen Wegfalles einer Anlaufstelle im 
Wuppertaler Osten, eine Beratung nach Bedarf an ein oder zwei Tagen anzubieten und nach 
Umsetzung nach einem Jahr dem Jugendhilfeausschuss diesbezüglich einen 
Sachstandsbericht vorzulegen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
Dilek Engin 
Stadtverordnete der SPD-Fraktion  
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